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Am Blauen

Firmung 2023

Wenn Jugendliche von sich aus die Fir-
mung machen möchten, ist das ein 
schönes Zeichen. Das bedeutet, dass sie 
mit Jesus verbunden sind und es auch 
bleiben möchten. 
Am Samstag, 13. Mai, haben die Ju-
gendlichen den Versöhnungsweg mit 
ihrem Firmgotti/götti gemacht. Die 
Gotti und Götti bestärken die Jugendli-
chen an ihrem grossen Tag, der gar 
nicht mehr so weit weg ist. 
Am Sonntag, 4. Juni, findet um 12 Uhr 
die Firmung in Zwingen statt. Unser 

Firmspender ist Domherr Stefan 
Kemmler. Vor dem Gottesdienst wird 
ein Apéro bereitgestellt und der Foto-
graf steht zur Verfügung. Dieses Jahr 
werden 16 Jugendliche das Sakrament 
der Firmung erhalten: Elisabeth Hend-
ler, Sophie Gil Perez, Lena Jermann, 
Damian Tassera, Marla Wenger, Fabio 
Schnell, Giulia Meury, Lucien Thoma, 
Simon Aregger, Maurice Schmid, Jonas 
Müller, Mona Koch, Maurice Jermann, 
Emily Amacker, Verónica Pérez und Si-
mone Masi.
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Kollekten
Wochenende 3./4. Juni: Die Kollekte ist 
bestimmt für die Telehilfe 143. Diese Te-
lefonnummer ist rund um die Uhr eine 
erste Anlaufstelle für Menschen in 
schwierigen Lebenslagen oder mit all-
täglichen Sorgen – unabhängig von Al-
ter, kultureller oder konfessioneller Zu-
gehörigkeit. 
Firmung: Die Kollekte an der Firmung 
sammeln die Jugendlichen für den 
WWF (Weltweiter Fonds für die Natur). 
Dieser setzt sich für den Schutz von Tie-
ren und der Natur ein. Konkret wird die 
Kollekte für den Schutz der Tiger einge-
setzt, um sie vor dem Aussterben zu 
bewahren!
Fronleichnam: Die Kollekte ist für die 
Spitalexterne Onkologie- und Intensiv-
pflege Baselland (SEOP BL) bestimmt.
Die SEOP BL ist ein Angebot für Men-
schen mit Bedarf an spezialisierter pal-
liativer Pflege zu Hause und deren An-
gehörige.
Wochenende 10./11. Juni: Wir nehmen 
die diözesane Kollekte für die gesamt-
schweizerischen Verpflichtungen des 
Bischofs auf.

Firmung Vorbereitung 
Am Samstag, 3. Juni, findet die Haupt-
probe für den Firmgottesdienst statt. 
Dazu treffen sich die Jugendlichen von 
9.45–11.45 Uhr in der Kirche in Zwingen. 

Fronleichnamsgottesdienst für den 
gesamten Pastoralraum
Am Donnerstag, 8. Juni, um 19 Uhr im 
Rosengarten beim Schloss in Zwingen.

Abschluss Erstkommunion
Am Freitag, 9. Juni, findet das Ab-
schlusstreffen der Erstkommunion-
gruppe statt. Dazu ist jeweils die ganze 
Familie eingeladen.

Abschluss Firmung
Am Freitag, 16. Juni, findet das Ab-
schlusstreffen der Firmgruppe statt. 

Abwesenheit Adolf Büttiker
Adolf Büttiker ist vom 13. Juni bis am 
10. Juli abwesend. Bei Notfällen können 
Sie sich über das Pfarramt, Telefon 061 

761 61 71, oder via Notfallhandy, Telefon 
077 436 34 40 melden.

Hauskommunion
Unsere Seelsorger besuchen Sie gerne 
zu Hause oder bringen Ihnen die Kom-
munion nach Hause. Falls Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Albert 
Dani, 061 763 91 28, oder Adolf Büttiker, 
Tel. 061 763 91 27.

Flüchtlingssonntag am 18. Juni
Einer der eindrücklichsten Anlässe 
rund um den Flüchtlingstag ist «Beim 
Namen nennen». 
Dabei geht es um ein Mahnmal. Durch  
Schreiben und Vorlesen der über 51 000 
Namen derer, die auf der Flucht nach 
Europa gestorben sind, wird uns das 
Ausmass vor Augen geführt. Die Orga-
nisatoren schreiben:
«Ein stilles Drama geht seit Jahren auf 
den Meeren und an den Grenzen Euro-
pas vor sich und schafft es nur gelegent-
lich in die Medien. Seit 1993 sind über 
51 000 Kinder, Frauen und Männer ge-
storben. Oder müssen wir die Frage stel-
len, ob sie getötet wurden? Von einer 
immer härteren Politik der Länder Eu-
ropas, die verhindert, dass diese Men-
schen legal in Europa einreisen können, 
um hier ein Asylgesuch zu stellen. Sie 
müssen vor lebensgefährlichen Situati-
onen fliehen und setzen ihr Leben aufs 
Spiel. Sie verharren in unwürdigen 
Flüchtlingslagern ohne angemessene 
Versorgung oder das Wissen, ob, wann 
und wie es weitergeht. Darüber sind wir 
entsetzt und fordern sichere Fluchtwe-
ge! Mit verschiedenen Aktionen und ei-
nem Mahnmal gedenken wir der Opfer 
und protestieren öffentlich gegen die 
unhaltbare Situation.» In verschiede-
nen Kirchen in Basel-Stadt, z.B. Pfarrei 
S. Pio X oder Theodorskirche finden am 
17. und 18. Juni verschiedene Anlässe 
statt. Wer mitmachen möchte, kann 
sich bei Albert Dani oder direkt bei den 
Organisatoren melden. Wo und wann 
die Gedenkaktionen stattfinden, kön-
nen Sie auf unserer Homepage www.
kircheamblauen.ch nachschauen.

Fo
to

s:
 M

ar
io

n
 S

ca
lin

ci

Zeitgeist: Desinfektion des Herzens – nicht nur der Hände

Seit der Coronapandemie besteht eine 
neue Normalität: Händedesinfektion. 
Ich bin an das Ritual Händedesinfekti-
on gewohnt, wenn ich die Betagten zu 
Hause besuche. Regelmässig besuche 
ich diejenigen, die wegen Altersschwä-
chen nicht mehr in die Kirche können. 
Bevor ich das Haus betrete, reinige ich 
meine Hände mit dem Desinfektions-
mittel. Spätestens tue ich es vor der 
Kommunionspendung. 
Die gleiche Normalität erfahre ich auch 
im Spital oder Altersheim. Beim Haupt-
eingang gibt es bereits Desinfektions-
mittel. Jeder Besucher soll sich mit die-
sem Mittel die Hände reinigen, bevor er 
zu den Patienten gelangt. Es gehört ein-
fach zum Zeitgeist. Es geht bei der Des-
infektion nicht um die Erfüllung der 
Vorschriften. Nein, es geht um die Ge-
sundheit des besuchten Patienten. Ge-
nauer gesagt: um das Leben des Patien-
ten. Ich trage die Verantwortung, dass 
der Patient keine Krankheitserreger 
von mir bekommt. Ich mache ja einen 
solchen Besuch, weil ich das Leben lie-
be, auch das des besuchten Patienten. 

Diese neue Normalität ist eigentlich 
nicht ganz so neu! Der Evangelist Mar-
kus (7, 1–8.14–15.21–23) erzählt von Aus-
einandersetzungen zwischen Jesus und 
den Pharisäern und Schriftgelehrten. 
Es geht um Händewaschung als Kon-
kretisierung des Reinheitsgebotes. Vor 
Jesu Augen essen die Jünger ohne Hän-
dewaschung ihre Brote. Die Schriftge-
lehrten und die Pharisäer akzeptieren 
das nicht und fragen: «Warum halten 
sich deine Jünger nicht an die Überlie-
ferung der Alten, sondern essen ihr Brot 
mit unreinen Händen?» Mit anderen 
Worten: Warum lässt du einfach zu, 
dass deine Jünger die Vorschriften 
nicht einhalten? 
Jesus will keineswegs die religiösen Ge-
bote einfach abschaffen oder Überliefe-
rungen ignorieren. Ihm geht es viel-
mehr um deren wahren Sinn und ihren 
ursprünglichen Geist: Der Mensch soll 
aus ganzem Herzen das Leben lieben. 
Der Wille Gottes ist, dass jeder Mensch 
das Leben in Fülle hat. Das Gesetz dient 
ihm dabei als Wegweiser, also als Ori-
entierungshilfe, und nicht als Ziel. Auf 

die Reinheit des Herzens kommt es an, 
so meint Jesus. Denn dort fallen die 
Entscheidungen zwischen Gut und Bö-
se. Auf die innere Einstellung kommt es 
an, die uns Gott und das eigene Leben 
und das der andere lieben lässt. Hände-
waschen beziehungsweise Händedes-
infektion sowie all das menschliche 

Handeln im guten Geist, in guter Ab-
sicht, schaffen das Leben. Hingegen 
wird das geistlose Handeln das Leben 
der Menschen und aller Geschöpfe rui-
nieren. Der Geist, den Jesus gegeben 
hat, schafft das Leben neu und erfüllt 
es. 
 Adolf Büttiker
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Vorinformation goldene Hochzeit
Der Festgottesdienst mit Bischof Felix 
Gmür wird am Samstag, 2. September, 
um 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin 
in Olten stattfinden. Anschliessend Im-
biss im Stadttheater. Interessierte Paare 
melden sich bitte bis spätestens 15. Au-
gust beim Sekretariat.

Der Infobus von Pro Senectute bei-
der Basel ist wieder unterwegs
Er macht Station in Zwingen auf dem 
Parkplatz hinter dem Schulhaus (Dorf-
strasse 11) bzw. bei der Kirche (Kirch-
weg), jeweils von 10–14 Uhr. Die monat-
lichen Fokusthemen sind: 15. Juni Frei-
willigenarbeit, 13. Juli Gesunde Ernäh-
rung, 10. August Kurse und Freizeit, 7. 
September Patientenverfügung, 12. Ok-
tober Sicherheit und Einbruch.

Blauen
Wir mussten Abschied nehmen
Aus unserer Pfarrei ist Roland Steiner 
gestorben.
Gott nehme den Verstorbenen auf in 
sein Reich und schenke den Angehöri-
gen Trost und Kraft in ihrer Trauer.

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Montag, 12. Juni, 19.30 Uhr im Dorfstüb-
li Blauen (Dorfstrasse 13).
Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler/innen
3.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 18. Dezember 2022
4.  Rechnung 2022
 – Erläuterungen
  –  Bericht der Rechnungsprüfungs-

kommission

 – Fragen/Diskussion
 – Beschlussfassung
5.   Weiteres Vorgehen bezüglich Umbau 

des Pfarrhauses
6. Mitteilungen Pastoralraum
7.  Mitteilungen Präsidentin
8. Verschiedenes
Die Rechnung und das Protokoll liegen 
10 Tage vorher in der Kirche auf. 

Der Kirchgemeinderat

Dittingen
Verabschiedung Ministrant
In Dittingen müssen wir uns leider von 
Fabio Schnell als Ministranten verab-
schieden. Schön, hatte er so lange Freu-
de an diesem Dienst. Wir wünschen 
ihm alles Gute und Gottes Segen für 
seine Zukunft. 

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 7. Juni, 20.00 Uhr, im Ge-
meindesaal. Traktanden: siehe «Kirche 
heute», 21–22/2023. 
Die Rechnung und das Protokoll liegen 
10 Tage vorher in der Kirche auf. 

Dieter Hueber, Präsident KG

Wir suchen noch Kirchenräte/innen, 
die sich für die Sachen der Kirche ein-
setzen möchten. Fühlen Sie sich ange-
sprochen für das Amt, so melden Sie 
sich bei Dieter Hueber, Tel. 061 761 18 22, 
bei den Räten Bruno Christ und Christi-
an Thomann oder beim Pfarramt. Für 
das Amt steht ein Jahresgehalt und für 
die jeweiligen (ca. 6) Sitzungen ein se-
parater Beitrag zur Verfügung.

Dieter Hueber, Präsident KG

Grellingen
Wir mussten Abschied nehmen
Aus unserer Pfarrei ist Martha Grossen-
bacher gestorben.
Gott nehme die Verstorbene auf in sein 
Reich und schenke den Angehörigen 
Trost und Kraft in ihrer Trauer.

Nenzlingen 
Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 18. Juni, nach dem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Kirche.
Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung der Traktanden
4.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 6. November 2022

5.  Rechnung 2022
 – Vorstellung
  –  Bericht der Rechnungsprüfungs-

kommission
 – Fragen / Diskussion
 – Beschlussfassung
6.  Bauabrechnung Sanierung der Kirche
 –  Bericht der Rechnungsprüfungs-

kommission
 – Fragen / Diskussion
 – Beschlussfassung
7.  Budget 2024
 – Vorstellung
 – Fragen / Diskussion
 – Beschlussfassung
 – Genehmigung Steuerfuss 11%
8.  Wahlen: Mitglied Kirchenrat
9.  Mitteilungen Seelsorgeteam und Pas-

toralraum
10. Mitteilungen Kirchenrat
11. Verschiedenes
Die Rechnung und das Protokoll liegen 
10 Tage vorher in der Kirche auf. 

Der Kirchgemeinderat

Zwingen
Voranzeige: Andacht bei der  
St. Josephskapelle mit dem Frauen- 
und Mütterverein
Dienstag, 20. Juni, um 19.00 Uhr (nur 
bei schönem Wetter).

Pastoralraum am Blauen
Kirchweg 4, 4222 Zwingen
Tel. 061 761 61 71 
www.kircheamblauen.ch

Notfall-Telefon
Tel. 077 436 34 40

Sekretariat
Patricia Schumacher, Tel. 061 761 61 71
sekretariat@kircheamblauen.ch
Di bis Do 9.00 bis 11.00 Uhr 
Di Nachmittag 14.00 bis 15.30 Uhr 
Fr 10.00 bis 11.00 Uhr

Seelsorgeteam
Albert Dani, Pastoralraumleiter
Tel. 061 763 91 28
albert.dani@kircheamblauen.ch
Adolf Büttiker Sanar, Leitender Priester
Tel. 061 763 91 27
adolf.buettiker@kircheamblauen.ch
Marion Scalinci-Ackermann,  
Religionspädagogin
Tel. 061 763 91 30
marion.scalinci-  
ackermann@kircheamblauen.ch
Mo bis Mi 8.00 bis 10.00 und  
14.00 bis 16.00 Uhr

A G E N D A

BLAUEN
Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 3. Juni
19.00 Gottesdienst mit Eucharistie-

feier mit Adolf Büttiker.  
Dreissigster für René Cueni.  
Gedächtnis für Martin Cueni-
Fringeli; Erhard Meury-Borruat; 
Kurt Cueni; René Cueni.

Sonntag, 18. Juni
 9.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit Albert Dani. Jahres-
gedächtnis für Willy Schmidlin-
Cueni.

DITTINGEN
Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 4. Juni
10.00 Gemeinsam Bibellesen in der 

Kirche
10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Juni
 9.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit Jürgen Roos
Donnerstag, 15. Juni
 9.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit Albert Dani

GRELLINGEN
Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 3. Juni
17.45 Gottesdienst mit Eucharistie-

feier mit Adolf Büttiker
10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
17.45 Gottesdienst mit Eucharistie-

feier mit Adolf Büttiker.  
Dreissigster für Estelle Saladin.

Mittwoch, 14. Juni
 9.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit Albert Dani

NENZLINGEN
10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
19.00 Gottesdienst mit Eucharistie-

feier mit Adolf Büttiker. Jahres-
gedächtnis für Theres Hodel- 
Bächler; Philipp Hodel; Lucia 
Yepes-Marsano.

ZWINGEN
Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 4. Juni
12.00 Firmgottesdienst mit den  

Firmanden, Stefan Kemmler, 
Marion Scalinci und Albert Dani

Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni
19.00 Gottesdienst mit Eucharistie-

feier mit Adolf Büttiker im  
Rosengarten beim Schloss

10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Juni
10.45 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit Jürgen Roos. Jah-
resgedächtnis für Josef Jer-
mann-Huber; Josef und Emma 
Haefeli-Amman. Gedächtnis  
für Max Saner-Sütterlin;  
Dora Läderach.

Samstag, 17. Juni
17.45 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit Albert Dani. Jahres-
gedächtnis für Maria Hueber-
Schnell.


